
Eröffnung der Ausstellung 
„NeuZugang“ 
Zehn Jahre schöne Stiege
Im Herbst 2002 fand das vom Altertumsverein 1857 gegründete
Museum eine würdige und bleibende Unterbringung im hervor-
ragend renovierten Baudenkmal der „Schönen Stiege“ aus dem
Jahre 1556. Auf diese zehn Jahre zurückzublicken ist Anlass und
Inhalt der Ausstellung.
Es ist nicht möglich, die in den zehn vergangenen Jahren 
neu hinzugekommenen, rund 1400 archivierten Objekte, zu
präsentieren. Es ist auch nicht möglich, die darin steckende Zeit
der ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bewusst zu machen. Aber geht man davon aus, dass im Jahr der
Eröffnung 2002 schon 52 Personen auf der Liste standen, die sich
freiwillig zum saisonalen Aufsichtsdienst zwischen März und
Dezember für jedes Wochenende eintrugen und diese Namen-
sreihe nicht etwa nach einer anfänglichen Euphorie schrumpfte,
sondern auf heute 75 angewachsen ist, dann mag man vielleicht
die Gesamtbedeutung bürgerschaftlichen Engagements für die
Stadt einordnen können, das aber auch für jeden einzelnen
Mitwirkenden ein ständiger persönlicher Gewinn ist. 
Viele der NeuZugänge haben längst ihren festen Platz im 
Museum oder Galerie und sind Mitarbeitern wie Besuchern
längst zur liebgewonnenen Gewohnheit geworden. 
Das in der aktuellen Ausstellung Gezeigte beschränkt sich auf
Bilder, deren Auswahl die Dienst-Tags-Mannschaft nach persön-
lichem Gefallen traf. Die Exponate bilden keine thematische Ein-
heit, sondern stehen immer im Zusammenhang mit Riedlingen,
sei es, dass die Maler von hier stammen oder hier lebten, sei es,
dass das Motiv mit der Stadt, ihrer Bürger oder der Umgebung
zu tun hat. 
Die Zugänge sind entweder Schenkungen oder sie wurden 
seitens des Altertumsvereins, manchmal auch von der Stadt-
verwaltung finanziert. So wurden z.B. zwei Bilder angekauft,
deren Maler  einen besonderen Bezug zu Riedlingen haben: Ein-
mal ist es der Enkel, der andere Maler der Urenkel des Riedlinger
Scharfrichters Vollmar.  Erinnert sei hier aber auch an die Karl-
Münch-Schenkung aus den sechziger Jahren, die in eine Stiftung
umgewandelt wurde. Daraus konnte das kostbare Pflug-Bild aus
dem Jahre 1823 „Ansicht der Stadt von der Mittagsseite“  er-
worben werden.
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und der Ortsverwaltungen 
in Bechingen, Daugendorf, Grüningen, Neufra, 
Pflummern, Zell, Zwiefaltendorf

Wir laden Sie recht herzlich zur Ausstellungseröffnung am 

Freitag, den 27. Juli 2012, um 19:30 Uhr in die
Städtische Galerie „Zum Heiligen Geist“ ein.

Die Feier wird von Bettina Stegmaier (Riedlingen) am
Hammerflügel von Conrad Graf (Riedlingen-Wien)
musikalisch umrahmt.

R I E D L I N G E N
Gammertinger Str. 25 · Tel. 0 73 71 / 24 03

B A D  S A U L G A U
Paradiesstraße 27 · Tel. 0 75 81/ 22 76

Gute Laune steckt an - genauso wie eine Einbauküche von KWB.
Hier macht es einfach Spaß, was Leckeres zuzubereiten.
Platz für fleißige Helfer gibt es reichlich durch die offene, kommunikative Anordnung 
der Elemente, die auch hinter den hochaktuellen Fronten allen Komfort bieten.

Hier werden Ihre Küchenträume wahr...!

KWB-Küchen bringen gute Laune ins Haus
ANZEIGE
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Telefon-NOTRUFE

Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112 oder 19222
Notarzt 112
Polizei-Notruf (jeweils ohne telefonische Vorwahl) 110
Polizeirevier Riedlingen 07371/9380
Krankentransporte 07371/19222
Kreiskrankenhaus Riedlingen 07371/1840
Wasserversorgung Riedlingen 07371/18327
Kläranlage Riedlingen 07371/3590
Gasstörungsstelle 0800/0824505

Sonstige
Dienstzeiten des Landratsamtes Biberach
Außenstelle Riedlingen, Krankenhausweg 3
KFZ-Zulassungsbehörde: 
Tel. 07351/52-6887 od. 6888;  Fax: 07351/52-6839
Straßenamt: Tel. 07351/52-6824; Fax: 07351/52-6828
Kreissozialamt: 
Tel.: 07351/52-6870 od. 6876; Fax: 07351/52-6889
Jugendamt Riedlingen, Zwiefalter Straße 56 A
Sozialer Dienst   Tel. 07351/52-7623; Fax:07351/52-7627
Finanzamt: Tel. 07371/1870
Sozialstation Riedlingen, Alten- und Krankenpflege 
Tel. 07371/932020, Riedlingen, St. Gerhardstr. 16
Ambulanter Pflegedienst Riedlingen
Tel. 07371/923943, Gemeindeschwester, 0163/4591301
Seniorengenossenschaft Riedlingen e.V.,  88499 Riedlingen, Tel.
07371/923170, Fax 923175, Tagespflege
Färberweg 20, Tel. 07371/8394
Deutsches Rotes Kreuz: 
Sprechzeiten: Di. 14-16 Uhr, Do. 10-12 Uhr
Büro in Biberach Telefon 07351/157024
Katholische Kirchengemeinde St. Georg
Nachbarschaftshilfe Tel./Fax 07371/9320-20, od.3662

Tafelladen: „Riedlinger Tafel des DRK Kreisverbands Biberach e.V.
Lebensmittel für Bedürftige“, Ziegelhüttenstr. 52, Riedlingen; Elis-
abeth Geiger, Altheim, Tel.: 07371/13409
Pfarrerin Steible-Elsässer, Riedlingen, Tel. 07371/2567 
Öffnungszeiten: Samstag, 11 bis 12.30 Uhr

Öffnungszeiten städt. Einrichtungen
Fundbüro im Rathaus Riedlingen: Tel. 183-39
Lehrschwimmbecken: Tel. 8078
Mo. / Mi. 19.00-20.00 Uhr, Di. 18.00-19.00 Uhr
Mi. (Frauen) / Do. (Frauen) 20.00-21.00 Uhr
Fr. 20.00-21.00 Uhr, Sa. 15.00-18.00 Uhr
Stadtbibliothek Kapuzinerweg 2Di.14.30-19 Uhr, Mi. 14.30-17 Uhr, Do
14.30-18 Uhr, Fr 10-13 Uhr
Feuerwehrmuseum Mühlgasse 17 Sa./So.14.00-17.00 Uhr
Museum Schöne Stiege, Fr. u. Sa 15-17 Uhr, So 14-17 Uhr, 15 Uhr
Führung,Ausstellung: Leidenschaft(en),Hobby-Sammler stellen vor
Städt. Galerie  Spital z. Hl. Geist, Öffnungszeiten: Freitag und Samstag
von 15-17 Uhr, Sonntag 14-17 Uhr.  Skulpturen aus 4 Jahrhunderten
Ausstellung: 10 Jahre“Schöne Stiege“ Neuerwerb in 10 Jahren

Amts- und Sprechtage der Verwaltung

Rathaus Riedlingen: 07371/183-0
Mo.-Do. 8-12 Uhr, Do. 14-18  Uhr, Fr 8-12.30 Uhr
Sprechstunde bei Bürgermeister Petermann nach Vereinbarung!
Rathaus Daugendorf: 07371/2424
Do. 17.30-20 Uhr, weitere nach Vereinbarung
Rathaus Grüningen: 07371/7386
Di. 18-20 Uhr, weitere nach Vereinbarung
Rathaus Neufra: 07371/6334
Di. 18-20 Uhr, Do. 18-20 Uhr
Rathaus Pflummern: 07371/8416
Do. 19-21 Uhr, weitere nach Vereinbarung
Rathaus Zell: 07373/1420
Fr.  19.30-21 Uhr
Rathaus Zwiefaltendorf: 07373/2837
Mi. 19.30-21 Uhr, weitere nach Vereinbarung.

Ärzte/Apothekennotdienste

Bereich Riedlingen, Dürmentingen, Langenenslingen Unlingen und
Zwiefalten:
Der diensthabende Arzt ist unter der zentralen Tel.-Nr. 0180-1929252 zu
erreichen. 
Der ärztliche Notfalldienst  
beginnt Samstag, 8 Uhr und endet Montag, 8 Uhr. 
Notfallsprechstunden von 9 - 11 Uhr und 15 - 17 Uhr nach tel.
Voranmeldung.
Der Zahnärztliche Notfalldienst 
ist unter der zentralen Telefon-Nummer: 01805/911650  zu erfragen (0,12
Euro/min)
Notdienstplan der Apotheken
Die Öffnungszeiten der diensthabenden Apotheken über das Wochen-
ende und an Feiertagen können Sie in der Presse (SZ Riedlingen, 2. Seite
des Lokalteils), am Hinweiskasten am Eingang Ihrer Apotheke oder im
Internet unter www.lak-bw.notdienst-portal.de zu erfahren
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken
Von jedem Handy ohne Vorwahl: 22833
Telefon: 0137888-22833

Das Amtliche Mitteilungsblatt
der Stadt Riedlingen auch im 

Internet unter der Adresse:
www.SZon.de/amtsblatt-riedlingen

Umweltecke

Müllabfuhrtermine:

Riedlingen mit allen Teilorten
Mittwoch, 08.08. 2012, Mittwoch, 22. 08. 2012
Für 1100 L Container
Montag, 30. 07. 2012, Montag, 13. 08. 2012

Papiertonne
Dienstag, 31. 07. 2012,  Dienstag, 28. 08. 2012

Problemstoff-Sammelaktion in Riedlingen
Samstag, 29. 09. 2012, 14-15.30 Uhr, Parkplatz bei Stadthalle

Problemstoff-Sammelaktion in Daugendorf
Freitag, 21. 09., 12.45-13.15 Uhr, Parkplatz neben Möbelhaus Bleicher

Nächste Grüngutaktionen
Holaktion 14. 11. -15.11. 2012

Bringanktion vom 6. 3. - 24. 11. 2012
Jeweils Dienstag 15 - 18 Uhr, Samstag 10 - 12 Uhr
Außerhalb der Bringzeiten hat der Grünguthof Münst gegen Gebühr
werktäglich geöffnet. 
Telefonische Anfrage, bei Hof Münst Heudorfer Weg 18 in Neufra

Öffnungszeiten Wertstoffhof: Riedlingen
Dienstag  14:00 - 18:00 Uhr Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag   13:00 - 18:00 Uhr Samstag  09:00 - 13:00 Uhr
Wertstoffhof Zwiefaltendorf: Samstag  09:00 - 12:00 Uhr

Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Riedlingen
Impressum
Herausgeber: Stadt Riedlingen

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister H. Petermann
Für den Anzeigenteil: Ulrich’sche Buchdruckerei und Verlag, 
GmbH & Co.KG,  Haldenstraße 4, 88499 Riedlingen.
Redaktion: Bürgermeisteramt Riedlingen, Rathaus, 
Marktplatz 1, 88499 Riedlingen, Tel. (MBL) 07371/18312, 
Fax (MBL) 07371/18355, E-Mail cbarth@riedlingen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag nachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr
Redaktionsschluss: Freitag, 12 Uhr, beim Sekretariat 
des Bürgermeisters, Rathaus, 1. OG, Zi. 103.
Erscheinungsweise: wöchentl. am Mittwoch (Regelfall)
Verlag, Anzeigenverkauf, Herstellung und Vertrieb: 
Ulrich’sche Buchdruckerei und Verlag GmbH & Co.KG, 
Haldenstraße 4, 88499 Riedlingen, Tel.: 07371/937221 
Fax: 07371/937250, 
E-Mail: anzeigen.riedlingen     @schwaebische.de
Verteilung an alle Haushaltungen im Bereich der 
Stadt Riedlingen und der Teilorte Bechingen, Daugendorf, 
Grüningen, Neufra, Pflummern, Zell, Zwiefaltendorf.



 3

Fliegergruppe Riedlingen lädt ein 
 
 

6. Riedlinger- 
Oldtimer –Treffen 

 
Sonntag, 29.Juli 2012 

ab 10 Uhr 
 

Historische Fahrzeuge, Motor-
räder, LKW, Schlepper, Unimog 

und Flugzeuge 
 

Unterhaltung mit den „Gipsy´s“ 

 

Familien-
Nachmittag 

 
Donnerstag, 26. Juli 

ab 15 Uhr 
 

Modellflieger 
Zauberer Aye, Hüpfburg, 

Go-Kart-Bahn, Mini 
Bungee-Jumping 

Heißluftballonstart 
 

Flugplatz Riedlingen 
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(3) Eine weitere Betreuungsform bildet die Verlässliche
Grundschule mit einer Betreuungszeit von Betreuung
und Unterricht von bis zu 30 Std./Woche an Vormitta-
gen.

(4) Das Kindergartenjahr beginnt und endet mit dem Ende
der Sommerferien der Betreuungseinrichtung. 

§ 3
Beginn und Beendigung des Benutzungsverhältnisses 

(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit der Aufnahme
des Kindes in die Betreuungseinrichtung. Die Auf-
nahme erfolgt auf Antrag des Sorgeberechtigten. Im
Antrag sind anzugeben:
- Name des Kindes mit Anschrift, Geburtsdatum, 

Religion und Staatsangehörigkeit
- Angabe zu den Erziehungsberechtigten 
- Telefonnummer für Notfälle
- Angaben zur Anzahl und zum Alter der Geschwister
- Gewählte Betreuungsform
- Angabe zum Wunschkindergarten
- Formular der ärztlichen Untersuchung des Kindes 
- Angaben zu Krankheiten, Impfungen, Hausarzt und 

Krankenkasse
- Abbuchungsermächtigung

(2) Das Benutzungsverhältnis endet durch Abmeldung
des Kindes durch den Sorgeberechtigten oder durch
Ausschluss des Kindes durch den Einrichtungsträger.
Kinder, die in die Schule wechseln, werden zum Ende
des Kindergartenjahres von Amts wegen abgemeldet.

(3) Die Abmeldung hat gegenüber dem Träger der je-
weiligen Kindertageseinrichtung unter Einhaltung 
einer Frist von 4 Wochen zum Monatsende schriftlich
zu erfolgen. Kinder, die zum Ende des laufenden 
Kindergartenjahres in die Schule wechseln, können nur
spätestens zum Ende des Monats August gekündigt
werden.

(4) Der Einrichtungsträger kann das Benutzungsver-
hältnis aus wichtigem Grund beenden. Wichtige
Gründe sind insbesondere die Nichtzahlung einer 
fälligen Gebührenschuld trotz Mahnung oder wenn
das Kind länger als 2 Monate unentschuldigt fehlt. Der
Ausschluss des Kindes erfolgt durch schriftlichen 
Bescheid; er ist unter Wahrung einer Frist von 4 
Wochen anzudrohen.

§ 4
Benutzungsgebühren

(1) Für die Benutzung von Kinderbetreuungseinrichtun-
gen werden Benutzungsgebühren gemäß § 5 erhoben.

(2) Gebührenmaßstab ist die Anzahl der belegten Betreu-
ungsplätze.

(3) Die Kindergartengebühren werden jeweils für einen
Kalendermonat (Veranlagungszeitraum) erhoben.
Wird ein Kind während des Monats in die Betreuungs-
gruppe aufgenommen, ist der hälftige Monatsbeitrag
zu entrichten. Kinder, die die zum neuen Kinder-
gartenjahr in die Schule kommen, müssen den Veran-
lagungsmonat August nicht bezahlen. 

(4) Die Gebühr ist auch während der Ferien sowie bei
Nichtbenutzung oder vorübergehender Schließung der
Einrichtung zu entrichten.

(5) Die Gebühr für den Mittagstisch wird zusammen mit

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Stadt Riedlingen
- Landkreis Biberach -

2. Änderungssatzung über die Erhebung von
Benutzungsgebühren für die städtischen Kindergärten

§ 1
Öffentliche Einrichtung

Die Stadt Riedlingen betreibt Kinderbetreuungseinrich-
tungen in der Stadt Riedlingen (Kindergarten Eichenau,
Kindergarten Regenbogen, Kindergarten Storchennest)
und in den Teilorten Daugendorf, Grüningen, Neufra,
Pflummern und Zwiefaltendorf im Sinne des Kindertages-
betreuungsgesetz (KiTaG) als öffentliche Einrichtung.

§ 2
Begriffsbestimmungen

(1) Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne von § 1 Abs.
2 bis 6 KiTaG sind:

1. Regelkindergärten: Einrichtungen mit einer Betreu-
ungszeit von insgesamt  29 Std., 10 Min./Woche bzw.
33 Std., 15 Min. /Woche (Kindergarten Eichenau) am
Vor- und Nachmittag für Kinder im Alter von 3 Jahren
bis zum Schuleintritt. Soweit die Kapazität es zulässt,
können Kinder ab dem 2. Lebensjahr aufgenommen
werden. Diese Kinder besuchen den Kindergarten vor-
mittags mit einer Betreuungszeit von 19 Std., 10
Min./Woche bzw. 25 Std. /Woche (Kindergarten Ei-
chenau). Das Angebot der Regelkindergärten (mit Aus-
nahme des Kindergartens Eichenau) wird außerdem
durch flexible Öffnungszeiten morgens in der Zeit von
7:45 Uhr – 12:10 ergänzt. 

2. Kindergarten mit verlängerten Öffnungszeiten: Ein-
richtungen mit einer zusammenhängenden Betreu-
ungszeit von insgesamt 30 Std./Woche vormittags
(Kindergarten Storchennest) für Kinder im Alter von 3
Jahren bis zum Schuleintritt. 

3. Kindergarten mit verlängerten Öffnungszeiten plus Nach-
mittag (VÖ plus): Einrichtungen mit einer zusammen-
hängenden Betreuungszeit von insgesamt 30 Std./
Woche vormittags und 10 Std./Woche nachmittags
(Kindergarten Storchennest) für Kinder im Alter von 3
Jahren bis zum Schuleintritt.

Am Freitagnachmittag sind sämtliche Einrichtungen 
geschlossen. Der Kindergarten Eichenau ist am Mittwoch-
und am Freitagnachmittag geschlossen. 

(2) Im Kindergarten Storchennest wird montags bis 
donnerstags ein Mittagstisch mit Betreuung von 12.00
Uhr bis 14.00 Uhr angeboten. Durch dieses Angebot
können sich die Eltern eine Ganztagesbetreuung 
schaffen.

Umweltecke
Unlingen Wertstoffhof/Müllumladesation
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr



(2) Die Benutzungsgebühren werden bei der erstmaligen
Benutzung durch schriftlichen Bescheid festgesetzt.
Die Festsetzung gilt so lange weiter, bis ein neuer 
Bescheid oder Änderungsbescheid ergeht.

(3) Die Gebührenschuld für die Kindergartenbetreuung
wird jeweils zum 15. des Veranlagungszeitraumes (§ 4
Abs. 3), die Gebühr für den Mittagstisch jeweils zum
15. des Folgemonats (§ 4 Abs. 5) und die Gebühr für die
Verlässliche Grundschule jeweils zum 15. des Veran-
lagungszeitraums (§ 4 Abs. 6) fällig. Für den Monat der
erstmaligen Belegung des Betreuungsplatzes wird die
Gebührenschuld 2 Wochen nach Bekanntgabe des 
Gebührenbescheides fällig. Dasselbe gilt für den Fall,
dass ein neuer Gebührenbescheid oder Änderungsbe-
scheid ergeht. 

§ 8
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 01.09.2012 in Kraft. 

Riedlingen, den 16.07.2012

gez. Petermann
Bürgermeister

Geänderter Redaktionsschluss
Durch die Umstrukturierung des Mitteilungsblattes
ändert sich der Redaktionsschluss. Bisher konnten die
Texte bis Freitag 12 Uhr abgegeben werden. Ab sofort
ist dies nur noch bis um 10 Uhr möglich. 
Später eingehende Artikel können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bitte beachten Sie dabei auch, dass es
Verzögerungen beim Versand Ihrer E-Mail geben
kann. 
Wir bitten um Beachtung!

Hinweis für unsere Leser - 
Sommerpause Mitteilungsblatt!
In der 32. und 33 Kalenderwoche (8. und 15. August
2012) erscheint kein Mitteilungsblatt.
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint dann erst 
wieder in der Kalenderwoche 34, also am 22.08.2012,
hierfür ist der Anzeigenschluss am Freitag, den 17.
August, 10.00 Uhr.
Wie bitten um Beachtung!

Die Stadtverwaltung

Stadtmusik Riedlingen
Stadtkapelle spielt beim Altstadt- und See-
nachtsfest in Bad Waldsee

Beim Jubiläum der Stadtmusik Riedlingen im Jahr 2010
war die Stadtkapelle Bad Waldsee zum Sternmarsch zu
Gast. Nun machen sich die Musikerinnen und Musiker
der Stadtkapelle Riedlingen am kommenden Sonntag auf
den Weg nach Bad Waldsee zum Gegenbesuch. 

Beim dortigen Altstadt- und Seenachtsfest wird die Ried-
linger Stadtkapelle unter der Leitung von SMD Michael
Reiter die Besucherinnen und Besucher am Stand der Bad
Waldseer Stadtkapelle auf dem Rathausplatz ab 14 Uhr
musikalisch unterhalten. 

Nach diesem Auftritt beginnt dann bei der Stadtmusik
Riedlingen die Sommerpause.
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den Gebühren des nächsten Veranlagungsmonates 
abgebucht. Die Anmeldung hat spätestens am Freitag
für die kommende Kalenderwoche zu erfolgen. Die 
Gebühr ist auch zu entrichten, wenn das Kind nicht
rechtzeitig (spätestens am Vortag; bei Krankheit am
selben Tag bis spätestens 08:15 Uhr) vom Mittagstisch
abgemeldet wird. 

(6) Die Gebühr für die Verlässliche Grundschule ist jeweils
zum 15. des lfd. Monats zur Zahlung fällig. Wird ein
Kind während des Monats in die Betreuungsgruppe
aufgenommen, muss das gesamte Monatsentgelt 
entrichtet werden. Die Gebühr für die Verlässliche
Grundschule ist für 11 Monate eines Schuljahres zu
entrichten, für den Monat August wird keine Gebühr
erhoben. 

§ 5
Gebührenhöhe

(1) Die Höhe der Kindergartengebühr wird gestaffelt nach
der Anzahl der Kinder, die noch nicht das 18. Lebens-
jahr vollendet haben und die nicht nur vorübergehend
im Haushalt des Gebührenschuldners leben.

(2) Höhe der Gebührensätze je Kindergartenbetreuungs-
platz im Einzelnen:

Für die Betreuung von unter 3-jährigen Kindern werden
die 1,5 fachen Gebühren verlangt. In dem Monat, in dem
das Kind das 3. Lebensjahr vollendet, werden die 1,0 
fachen Gebühren verlangt. 

Betreuung von Grundschülern 
im Rahmen der Verlässlichen Grundschule (§ 2 III)
Betreuung vor oder nach dem Unterricht:     24,00 €/Monat                     
Betreuung vor und nach dem Unterricht:      35,00 €/Monat

Mittagstisch mit Betreuung (§ 2 II)
Betreuung von 12:00 – 14:00 Uhr mit Essen:          5,00 €/Tag                   

(3) Ändert sich die Anzahl der berücksichtigungsfähigen
Kinder gemäß Absatz 1, ist die Änderung der 
Gemeinde/Stadt unter Angabe des Kalendermonats in
dem die Änderung eintritt, mitzuteilen. 
Die Benutzungsgebühren werden für den Kalender-
monat neu festgesetzt, der auf den Kalendermonat
folgt, in dem die Änderungen angezeigt wurden. 

§ 6
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner sind die Sorgeberechtigten des in
der Kinderbetreuung aufgenommenen Kindes, in 
deren Haushalt das Kind lebt.

(2) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 7
Entstehung / Fälligkeit

(1) Die Gebührenschuld entsteht zu Beginn des Veran-
lagungszeitraumes (§ 4 Abs. 3), für den der Betreu-
ungsplatz belegt ist. 

 
Angebotsform 1-

Kindfamilie 
€/Monat 

2-
Kindfamilie 

€/Monat 

3-
Kindfamilie 

€/Monat 

4- und 
Mehr-

kindfamilie 
€/Monat 

1. Regelkindergarten  
(§ 2 I Nr.1) 

91,00 70,00 46,00 15,00 

2. Kindergarten mit verl. 
Öffnungszeiten 
(§ 2 I Nr. 2)  

91,00 70,00 46,00 15,00 

3. Kindergarten mit VÖ 
plus 
 (§ 2 I Nr. 3) 

128,50 98,50 65,40 21,40 
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Änderung des Sommerferien-
programms
Jugendschwimmabzeichen „.Bronze“ (Nr.11)
Da am Lehrschwimmbecken Riedlingen Reini-

gungsarbeiten durchgeführt werden müssen, findet das
Jugendschwimmabzeichen „Bronze“ in der Zeit vom 20.8.
– 22.8.2012 zwischen 9.30 – 10.30 Uhr statt.

Jugendschwimmabzeichen „Silber“ (Nr. 23)
Da am Lehrschwimmbecken Riedlingen Reinigungsar-
beiten durchgeführt werden müssen, findet das Jugend-
schwimmabzeichen „Silber“ in der Zeit vom 27.8. –
29.8.2012 zwischen 9.30 – 10.30 Uhr statt.

Bericht über die öffentliche Sitzung
des Gemeinderates vom 16.07.2012
Die Stadträte Birkle, Feurer und Uhl waren aus 
beruflichen bzw. privaten Gründen oder wegen Urlaub
entschuldigt. Stadträtin Stümke konnte aufgrund eines
Kuraufenthaltes ebenfalls nicht an der Sitzung teilnehmen
und war entschuldigt. 
Während den Beratungen zu TOP 1 erschienen die
Stadträte Schmid und Weiß, sowie Stadträtin Kraus-
Kieferle zu TOP 2. 

Top 1: Bericht über die Berücksichtigung der Stadt im
Ausgleichstock 2012 sowie die Auswirkungen auf den
laufenden Haushalt - Finanzierung
Die Stadt Riedlingen stellte Anträge auf Gewährung einer
Investitionshilfe aus dem Ausgleichsstock 2012 für die
Generalsanierung der Grundschule Riedlingen, Graben-
straße 2 – 1. BA und für den Hochwasserschutz jeweils für
500.000 Euro. Nun teilte das Regierungspräsidium mit,
dass die Stadt für die Generalsanierung der Grundschule
450.000 Euro erhält. Von den Landesmitteln in Höhe 
von 22 Millionen Euro, die dem Regierungspräsidium
Tübingen zur Verteilung zur Verfügung standen, sind 3,7
Millionen Euro in den Kreis Biberach geflossen. Die Stadt
Riedlingen und die Gemeinde Uttenweiler erhielten mit
jeweils 450.000 Euro den größten Betrag des Landkreises
Biberach. Diese Entscheidung bedeutet für den Haushalts-
plan 2012 im Ausgleichsstock einen Einnahmeausfall von
insgesamt 412.500 Euro. Auf der Grundlage der derzeiti-
gen Finanzsituation lässt sich dieser Einnahmefall nur
über eine verbesserte Zuführungsrate abfangen. Diese
wiederum basiert auf einem wesentlich verbesserten
Ergebnis bei der Gewerbesteuer. Die Verwaltung schlägt
vor, den Gewerbesteueransatz um 550.000 Euro zu er-
höhen. Im Gegenzug muss dafür aber auch der Ansatz für
die Gewerbesteuerumlage entsprechend um 112.000 Euro
angepasst werden. Die Netto-Mehreinnahme ist aus-
reichend, um die Zuführungsrate um die ausfallenden
412.500 Euro zu erhöhen. 

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss:
1. Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis.
2. Der Gemeindrat dankt dem Land, dem RP Tübingen 

und dem Landratsamt BC für den Zuschuss aus dem 
Ausgleichstock.

3. Der aufgezeigten Finanzierung zur Abdeckung der 
Einnahmeausfälle in Höhe von 412.500 € im Haus-
haltsjahr 2012 wird zugestimmt.

Top 2: Haushaltsbericht 2.Quartal 2012 
Stadtkämmerer Jäger informierte den Gemeinderat 
anhand einer Power-Point-Präsentation über den Haus-
haltsbericht vom 2. Quartal. Er berichtete, die Grundsteuer
A und B liegen wie eingeplant bei 50,01% und die

Gewerbesteuer sogar bei 75,5 %. Ingesamt gäbe dies beim
Realsteueraufkommen einen Überschuss von 831.149 €.
Die Personalausgaben weisen im Moment noch einen
Überschuss von 83.887 € auf. Am Ende von Jahr wird dies
anders aussehen, da die Tariferhöhungen nicht mit 
eingerechnet wurden. Bei den Zuschüssen und sonstigen
Finanzausgaben fiel deutlich auf, dass die Gewerbe-
steuerumlage mit 77,9 % besonders hoch ist. Im Ver-
mögenshaushalt wies der Erwerb von Grundstücken ein
plus von 163,5 % auf und liegt dadurch deutlich über dem
Planansatz. Da die geplanten Baumaßnahmen noch nicht
gelaufen sind weisen diese ein minus von 35,2 % auf. 
Insgesamt steht der städtische Haushalt gut da, betonte
Stadtkämmerer Jäger. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Finanzbericht für das 
2. Quartal 2012 zur Kenntnis.

Top 3: 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Benutzungsgebühren für die städtischen Kindergärten 
Die Sätze für das Kindergartenjahr 2011/2012, sowie für
das Kindergartenjahr 2012/2013 wurden in der Gemein-
deratssitzung im vergangen Jahr bereits erhöht. Ebenso
wurden die Gebühren für die Verlässliche Grundschule
angehoben. 
Durch die 2. Änderung der Satzung über die Erhebung
von Benutzungsgebühren sollen die bereits beschlossenen
Beiträge für das Kindergartenjahr 2012/2013 in der
Satzung unter § 5 (2) Gebührenhöhe, entsprechend
angepasst werden. 
Nähere Informationen können aus der in diesem 
Mitteilungsblatt veröffentlichten Satzung entnommen
werden. 
Der Gemeinderat fasst bei einer Gegenstimme den
Beschluss:
Die vorgeschlagene 2. Änderung zur Satzung zur Erhe-
bung von Benutzungsgebühren für die städtischen
Kindergärten wird beschlossen. 

Top 4: Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung
gefassten Beschlüsse vom 25.06.2012 

Top 1: Vorstellung eines Vorentwurfs für den Bau eines
Hallenbades – Kosten und Finanzierung 
Der Gemeinderat fasste den Beschluss:
1. Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genom-

men. Ziel ist es, eine Schwimmhalle etwa im Jahr 
2014 mit einer öffentlichen Förderung und einer 
Kostenbeteiligung der Nachbargemeinden beginnen 
zu können. Den weiteren Gesprächen ist der Vorschlag 
der Firma xxx zu Grunde zu legen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Nachbar-
gemeinden hinsichtlich der gebündelten Förderung 
aus dem Ausgleichstock und einer möglichen Investi-
tionskostenbeteiligung, Gespräche zu führen.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, anschließend mit dem 
Landkreis Biberach bezüglich der Mitbenutzung der 
Schwimmhalle durch das Kreisgymnasium und der 
Kreisberufsschule und einer daraus resultierenden 
Investitionskostenbeteiligung, Gespräche zu führen. 

4. Die Verwaltung hat nach einem erfolgreichen Verlauf 
der Verhandlungen mit den Nachbargemeinden und 
dem Landkreis, den Verteilerausschuss Ausgleich-
stock unter Einbeziehung der Kommunalaufsicht beim 
Landratsamt Biberach und dem zuständigen Referat 
beim Regierungspräsidium Tübingen über die Absicht 
einer gebündelten (raumschaftsbezogenen) Förder-
ung zu informieren und dadurch nach Möglichkeit 
vorab die Erfolgsaussichten einer konkreten 
Förderung auszuloten.
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5. Mit dem Schwimmbadförderverein ist Kontakt 
aufzunehmen, ob und ggfs. in welchem Umfang er 
sich in diese Maßnahme einbringen kann. 

Top 4: Bericht über den derzeitigen Erkenntnisstand zur
Weiterentwicklung der Kreiskliniken 
Der Gemeinderat fasste den Beschluss:
Der ergänzende Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
Top 5: Bekanntgaben der Verwaltung

A) Ausübung des Vorkaufsrecht am Flst. Nr. 1382
Markung Riedlingen (Parkplatz beim NORMA Markt)
Inzwischen wurde der Kaufvertrag beurkundet und der
Kaufpreis entsprechend bezahlt. Die Steine auf diesem
Flurgrundstück wurden vom Bauhof entfernt. Daraufhin
wurde der Stadt mit einem Schreiben vom Notariat
Riedlingen mitgeteilt, dass von einem Berechtigten das
Vorkaufsrecht auf dieses Grundstück ausgeübt wird.
Durch die Ausübung des Vorkaufsrechts ist nahezu der
Zustand entstanden, den die Stadt eigentlich erreichen
wollte, nämlich die Möglichkeit zur Nutzung dieser Park-
plätze durch die Kunden der dortigen Verkaufsstätte.
Durch die Stadtverwaltung wurden vom Verkäufer der
Kaufpreis, sowie die bereits entstandenen Aufwendungen
zurück gefordert. 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Beschluss:
1. Der Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis ge-

nommen.
2. Damit ist der Beschluss, das Grundstück Nr. 1382 für 

den öffentlichen  Verkehr zu widmen und der Regelung 
für die öffentlichen Parkplätze zu unterwerfen, gegen-
standslos.

B) Presseartikel zur Förderung von Straßenbauprojekten 
in Riedlingen
Bürgermeister Petermann legte dar, im Wochenblatt 
Biberach vom 05.07.2012 war unter der Überschrift
„Kommt jetzt das Ende der KES?“ und in der Schwäbischen
Zeitung Riedlingen vom 07.07.2012 unter der Überschrift 
„Hermann erteilt Zuschuss für KES eine Absage“ je ein
Presseartikel erschienen. 
Durch beide Artikel sei ein völlig falscher Eindruck ver-
mittelt worden. Beide seien wohl auf die Anfrage von Frau
Stadträtin Kraus-Kieferle in der Sitzung vom 25.06.2012
unter dem TOP 6  öffentlich „Wünsche und Anfragen“
zurückgegangen. Sie habe am Tag nach dieser Sitzung von
der Stadtverwaltung die Überlassung einer Fotokopie des
Briefes von Herrn Verkehrsminister Hermann verlangt.
Dies habe er abgelehnt. Die Ablehnung sei durch § 24 
Absatz 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
abgedeckt. Tags darauf habe sich Frau Kraus-Kieferle
erneut bei der Stadtverwaltung gemeldet und erklärt, sie
wollte eine schriftliche Ablehnung. Im gleichen Zusam-
menhang habe sie weiter erklärt, im Grunde genommen
bräuchte sie die Kopie nicht mehr, da Kopien bereits in der
Stadt kursierten. Kurz darauf habe auch Herr Gottschalk
vom SWR - Rundfunk angerufen und eine Kopie erbeten.
Auch dies sei verweigert worden. Woher die offenbar der
Presse vorliegenden Kopien des Schreibens kamen, sei der
Stadtverwaltung nicht bekannt.
Beide Artikel seien verfasst worden, ohne dass mit ihm
oder einem Mitglied der Stadtverwaltung gesprochen
worden sei. Die Schwäbische Zeitung habe dies zwar ver-
sucht, doch sei er zu diesem Zeitpunkt bereits mit der
Stadtkapelle in Kroatien gewesen. Durch beide Artikel sei
ein völlig falscher Eindruck vermittelt worden. Im jetzigen
Schriftverkehr der Stadtverwaltung mit Herrn
Verkehrsminister Winfried Hermann sie es überhaupt
nicht um die Kernstadtentlastungsstraße gegangen. Er
habe sich ausschließlich auf die beiden planfestgestellten

Maßnahmen nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz be-
zogen. Da die Landesregierung beabsichtigte, die Mittel-
vergabe nach dem Landesgemeindeverkehrsfnanzierungs-
gesetz (LGVFG früher GVFG bzw. Entflechtungsgesetz)
zu ändern und die Handhabung den Bewilligungsbe-
hörden zu diesem Zeitpunkt noch nicht bekannt gewesen
ist, habe er dies in einem Schreiben vom 26. Januar 2012 an
Minister Hermann thematisiert. In ihm habe er sich für die
Ermöglichung des Planfeststellungsbeschlusses für die
Eisenbahnkreuzungsgesetzmaßnahmen bedankt. Dabei
habe er darum gebeten, die beiden Eisenbahnkreuzung-
sprojekte als „Umweltverbundmaßnahmen“ anzuer-
kennen. Hintergrund für diese Überlegung sei, dass die
jetzige Landesregierung etwa 60% der im LGVFG zur Ver-
fügung stehenden Mittel bei Neubewilligungen für so
genannte Umweltverbundmaßnahmen einsetzen wolle.
Die Stadtverwaltung habe sich um die Anerkennung als
Umweltverbundmaßnahme bemüht, weil dann die 
Chancen rascher zum Zug zu kommen, größer seien.
Unter dem Datum vom 8. Mai 2012 habe Herr
Verkehrsminister Herrmann mitgeteilt, beide Projekte
würden nicht als Umweltverbundmaßnahmen eingestuft.
Der Umweltverbund setze sich aus Maßnahmen für den
ÖPNV, den Fahrrad- und dem Fußgängerverkehr sowie
Schnittstellen zwischen diesen Verkehrsmitteln zusam-
men. Weshalb dies bei den Maßnahmen der Stadt nicht
gegeben ist, sei nicht näher begründet worden. Die Nicht-
berücksichtigung sei unverständlich, weil durch die 
Projekte sogar noch eine Vernetzung aller Verkehrsteil-
nehmer mit dem Schienenverkehr stattfinde. 
Herr Minister Hermann habe ausdrücklich bestätigt, beide
Vorhaben seien im LGVG-Programm 2011 bis 2015 ent-
halten. Er habe dies allerdings eingeschränkt. Er habe aus-
geführt, die tatsächliche Bewilligung setze voraus, dass
genügend Mittel im Landeshaushalt bereitgestellt werden
könnten. Sicher sei, dass in den Jahren 2012 und 2013
grundsätzlich keine Neubewilligungen für kommunale
Straßenbaumaßnahmen möglich seien, da die Mittel 
bereits alle durch bereits bewilligte Maßnahmen bean-
sprucht seien. Die Stadtverwaltung habe sich in einem
weiteren Schreiben vom 12 Juni 2012 an Herrn Minister
Hermann gewandt. Sie habe ihn darin nochmals darum
gebeten, seine Haltung im Hinblick auf die bei beiden Pro-
jekten gegebene Vernetzung der einzelnen Verkehre zu
überdenken. Dabei habe sie hauptsächlich die Aufhebung
des Bahnüberganges im Zuge des Gemeindverbindungs-
weges Eichenau und deren Ersatzmaßnahmen in den
Vordergrund gestellt, da der Gemeinderat und die
Stadtverwaltung gemeinsam dieser Maßnahme den Vor-
zug gegeben haben. Bürgermeister Petermann erinnerte
auszugsweise an den in der Sitzung vom 26. März 2012
unter dem TOP 1 nö gefassten Beschluss, der zu diesen
Punkten folgendes beinhaltete: 
2. Der Gemeinderat bittet den Eigentümer des Grund-

stücks Nr. (Bezeichnung wird öffentlich nicht genannt)
die zur Verlängerung der Industriestraße und zur
Umgestaltung der Kreuzung Vehringerstraße Daimler-
straße mit der B 311 notwendige Teilfläche seines
Grundstücks an die Stadt zu verkaufen. Er fordert Ihn
auf, mit der Stadt unter Berücksichtigung der 
Vorgaben aus dem Planfeststellungsbeschluss in
Grundstückverhandlungen zu treten. Er teilt die 
Auffassung der Verwaltung, dass die Verlängerung der
Industriestraße zur Vehringerstraße auch ein wesent-
licher Beitrag zur positiven Weiterentwicklung des
Gewerbe- und Industriegebietes Industriestraße und
damit der hier ansässigen, für die Stadt Riedlingen
außerordentlich wichtigen, Betriebe Fa. Feinguss
Blank, Fa. Linzmeier und BayWa ist. 
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Er sei damals mit großer Mehrheit gefasst worden. 
Deshalb könne er überhaupt nicht nachvollziehen, wie
sich Frau Kraus-Kieferle offenbar der Presse gegenüber
geäußert habe. So ist sie im Wochenblatt wie folgt zitiert
worden: „Ein guter Tag für Riedlingen“. Dies sei umso un-
verständlicher nachdem immer wieder die ungünstige
wirtschaftliche Entwicklung der Stadt kritisiert werde.
‘Immer wieder werde dargestellt, die Stadt bräuchte einen
Wirtschaftsförderer. Vor diesem Hintergrund hätte er 
erwartet, dass alle aus dem Gemeinderat wenigstens bei
diesem Projekt, dem Land und allen anderen Stellen
gegenüber geschlossen auftreten und auf einen baldigen
Baubeginn drängen würden. Im Übrigen sei im Moment
bei all den angestrebten Straßenbaumaßnahmen eine
rechtskräftige Planung für den Fortgang eine Grund-
voraussetzung. Vorher könne nicht einmal der konkrete
Zuschussantrag eingereicht werden. Deshalb konzentriere
sich die Stadtverwaltung darauf, diese möglichst bald her-
beizuführen. Er hoffe, dass mit dem einzigen Kläger bald
die von diesem und der Stadt gemeinsam angestrebte
Vereinbarung erreicht werden können.

C) Ausstellung „40 Jahre Stadtsanierung“
Bürgermeister Petermann berichtete über die Ausstellung
„40 Jahre Stadtsanierung“, die im Moment im Rathaus
stattfindet. Er freue sich, dass Riedlingen in dieser Wan-
derausstellung zwei Mal zu sehen ist. Ein besonderer
Dank ging deshalb an das Land Baden Württemberg
sowie Herrn Regierungspräsident Strampfer und Herr Dr.
Jansen vom Regierungspräsidium Tübingen, die dies
neben anderen ermöglicht hätten. 
D) Stadtmusik in Kroatien
Bürgermeister Petermann sprach über den Ausflug der
Stadtmusik in Kroatien und bedankte sich im Namen der
Stadtmusik für die Bewilligung des Zuschusses. Zudem
richtete er, wie versprochen Grüße aus Zagreb aus. Dort
sei noch eine große Dankbarkeit über die früher gewährte
Hilfe zu spüren. Die Besuchergruppe aus Riedlingen habe
eine große Gastfreundschaft erfahren. 
E) Schützengilde Riedlingen
Bürgermeister Petermann berichtete, die Schützengilde
Riedlingen habe am Samstag, den 14. Juli 2012, die 
Erweiterung seines Schießstandes der Öffentlichkeit
übergeben. Die Anlage sei sehr gelungen. Er gab den Dank
der Schützengilde für die Ermöglichung des Projektes und
den Zuschuss an den Gemeinderat weiter.
F) Sportplatz TSV Riedlingen
Bürgermeister Petermann erinnerte der TSV Riedlingen
habe am Sonntag, den 8. Juli 2012,  sein Kleinspielfeld, das
er im Donaustadion geschaffen habe, eingeweiht. Frau
Hauptamtsleiterin Missel habe ihn bei dem Termin
vertreten und die Grüsse der Stadt überbracht. Das Klein-
spielfeld sei entgegen der immer wieder kursierenden 
Behauptungen so platziert, dass es nicht mit der geplanten
Südumfahrung der historischen Altstadt kollidiere. Der
mit vielen Eigenleistungen geschaffene Platz sei eine gute
Bereicherung für das Sportangebot des TSV Riedlingen. Er
gab den Dank des TSV an den Gemeinderat weiter.
G) Ausweisung eines weiteren Windkraftstandortes
Bürgermeister Petermann informierte über die
Ausweisung eines Windkraftstandortes im „Ensenheimer
Wald“ bei Unlingen. In der vergangenen Planausschuss-
sitzung des Regionalverbandes Donau Iller sei zugesagt
worden, dass der Standort in die Anhörung und Be-
wertung gehe. Obwohl Unlingen und Riedlingen ihn
nachgemeldet habe, werde es keine Benachteiligungen
geben. 
Top 6: Wünsche, Anfragen, Verschiedenes 
A) Haushaltsbericht 2. Quartal 2012
Eine Stadträtin fragte nach, ob der Quartalbericht nicht

analog für die Erledigung der in den Haushaltreden der
Fraktionen angesprochenen Aufgaben eingeführt werden
könne. So würde man besser sehen, was bereits abgear-
beitet ist und was noch anstehen würde. 
Bürgermeister Petermann entgegnete, dass dies nicht
gemacht werden könne. Die Verwaltung müsse sich auf
das Wesentliche beschränken. Es gehe darum, das
umzusetzen, was im Haushaltsplan seinen Niederschlag
gefunden habe. 
B) Presseartikel zur Förderung von Straßenbauprojekten 

in Riedlingen
Eine Stadträtin äußerte sich, dass es nicht fair war, dass
Schreiben nicht zu bekommen. Die Straßenplanungen
werden auf jeden Fall Auswirkungen auf den Haushalt,
insbesondere für das Personal haben, fügte sie hinzu.
Bürgermeister Petermann entgegnete, die Gemeindeord-
nung sehe nicht vor, das Schreiben herauszugeben und
deshalb habe sie auch keinen Anspruch. Für weitere
Auskünfte diesbezüglich stehe er nicht zur Verfügung,
sagte er. Weiter ergänzte er, dass er, wie auch die
Stadträtin bei ihrer Meinung bleiben würden. Daraufhin
bat ein weiterer Stadtrat die Stadträtin, ihn doch bitte aus
ihrem E-Mail-Verteiler herauszunehmen. Er forderte Sie,
nicht so mit Personen der Stadtverwaltung umzugehen,
wie sie im E-Mail-Verkehr getan habe. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Handwerkerkurse im Museumsdorf
Kürnbach
Traditionelles Handwerk mal selber ausprobieren? Kein
Problem im Museumsdorf Kürnbach mit den Handwerk-
erkursen von Juli bis September.

Wer traditionelles Handwerk liebt und gerne mal selber
ausprobieren möchte, ist im Oberschwäbischen Museums-
dorf Kürnbach genau richtig. Unter fachkundiger Leitung
können die Teilnehmer mit eigener Hand erfahren, wie es

Organisationen und Sonstiges
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ist, mit Stein, glühendem Eisen oder Weidenholz zu 
arbeiten.

Am Samstag, 28. Juli, veranschaulichen Tilmann Greiner
wie man Hocker aus Grünholz herstellt (10 bis 17 Uhr)
und Anna-Elisabeth Leikam wie man Gartenkugeln aus
Weidenzweigen flechtet (13 bis 18 Uhr). 

„Wie das Gesicht aus dem Stein kommt“ zeigt am 
Sonntag, 12. August von 10 bis 18 Uhr Angelika Schroll
und führt dabei in die Arbeiten des Steinmetzes ein.

Korbflechten mit Weidenholz können die Besucher bei
einem zweitägigen Kurs am Samstag und Sonntag, den 22.
und 23. September (10 bis 18 Uhr), mit Dieter Deringer,
einem Meister seines Fachs, erlernen. Beim ebenfalls
zweitägigen Allgemeinen Schmiedekurs gibt Martha
Greiner an den beiden Samstagen, 22. und 29. September,
jeweils von 10 bis 16 Uhr Gelegenheit zur heißen Arbeit
mit Hammer und Amboss.

Bei allen Kursen erlernen die Teilnehmer ganz praktisch
die Grundlagen der Handwerke und nehmen ihr ge-
fertigtes Objekt natürlich mit. Eine Anmeldung ist – so
früh wie möglich – erforderlich. Informationen zu den
einzelnen Kursgebühren und der jeweils nötigen Arbeit-
skleidung sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es unter: Telefon: 07583 942050, E-Mail:
museumsdorf@biberach.de oder im Internet unter
www.museumsdorf-kuernbach.de. 

Christlicher Büchertisch & CD´s
VerleihAlexander ReppGöffinger Str. 1 (Aussiedlerhof)
88499 Riedlingen Tel. O73714708 Öffnungszeiten: Samstag
12:00 - 15:00 Uhr oder nach Vereinbarung Evangeliums-
Christen-Baptistengemeinde Hechingen Stutenhofstraße
19/172379 Hechingen

Kinderkleiderbasar
Schon am 1. September, von 9.00 bis 11.00 Uhr, findet in
der Turnhalle in Altheim wieder ein Kleiderbasar statt.
Verkauft wird alles "Rund ums Kind". Verkäufernum-
mern unter der Nummer 07371 / 966151. Wir freuen uns
auf Euch.
Vielen Dank Basarteam Altheim

Kath. Bildungswerk Riedlingen
Zu zweit in einem Boot - Erlebnis-Wochenende für Paare
mit Kanutour
Kooperationsveranstaltung der Kath. Erwachsenen-
bildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Kath.
Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. und der Kath.
Erwachsenenbildung Bodenseekreis e.V. von  Freitag, 7.9.,
18.Uhr bis Sonntag, 9.9.2012, 13 Uhr im Bildungshaus
Kloster Untermarchtal mit den Referenten Tilman Kugler
Dipl. Theologe, Dipl. Pädagoge und  Christine Besenfelder
Dipl. Pädagogin aus Tübingen.
Anmeldung: bis 17.8.12 bei der Kath. Erwachsenenbildung
Kreis Ravensburg e.V., Allmandstraße 10, 88212 Ravens-
burg, Tel.: 0751/3616130, FAX: 0751/3616150, info@keb-
rv.de

Abenteuerwochenende für Väter (Opa, Onkel oder Pate)
und Kinder
Kooperationsveranstaltung der Kath. Erwachsenenbil-
dung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Kath. Erwach-
senenbildung Kreis Ravensburg e.V. und der Kath.
Erwachsenenbildung Bodenseekreis e.V. von Freitag,

28.9., 18 Uhr bis Sonntag, 30.9.2012, 15 Uhr in der Hütte im
Kreuzbachthal zwischen Isny und Leutkirch mit dem 
Referent Bruno Paris, Qualitätsingineur, Moderator und
Seminarleiter.
Anmeldung: 17. 8.2012 bei der Kath. Erwachsenbildung
Bodenseekreis e.V., Haus der kirchlichen Dienste, Kathari-
nenstr.16, 88045 Friedrichshafen, Tel.: 07541/3786072, Fax:
07541/3786073, Email: info@keb-fn.de, 

Stickkurse – für Anfänger und Fortgeschrittene
am Samstag 15.9., 22.9. und 13.10.12 jeweils von 13.30 Uhr
bis 17 Uhr in der Geschäftsstelle der Kath. Erwachsenen-
bildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Graben-
straße 10 in Riedlingen mit der Referentin Angelika Pleli
aus Gammertingen.
Anmeldung: bis 1.9.12 bei der Kath. Erwachsenenbildung
Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstraße 10,
88499 Riedlingen, Tel.: 07371/93590, Email: info@keb-bc-
slg.de

Goldschmieden
Wochenendkurs im Tagungshaus Kloster Heiligkreuztal
mit der Referentin Frau Cornelia Kreissle aus Bad Waldsee
von Freitag, 21.9., 18 Uhr bis Sonntag, 23.9.2012, 13 Uhr.
Anmeldung: bis 3.9.12 bei der Kath. Erwachsenenbildung
Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstraße 10,
88499 Riedlingen, Tel.: 07371/93590, 
Email: info@keb-bc-slg.de

Der Umgang mit der geheimnisvollen Technik
Computer-Einsteiger-Kurs für Frauen Montag, 17.9., 24.9.,
1.10., 8.10., 15.10. und 22.10.12, jeweils von 9 Uhr bis 11.30
Uhr in der CJD Bodensee-Oberschwaben, Bleicherstraße
47, in Biberach mit der Referentin Andrea Werner aus
Ringschnait.
Anmeldung: bis 4.9.12 bei der Kath. Erwachsenenbildung
Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstraße 10,
88499 Riedlingen, Tel.: 07371/93590, Email: info@keb-bc-
slg.de

Sei freundlich zu deinem Leib, damit die Seele Lust hat,
darin zu wohnen“ (Teresa von Avila)
Rhythmus - Atem – Bewegung (Lehr- und Übungsweise
nach H. L. Scharing)
Grundkurs von Mittwoch, 26.9.12, 18 Uhr bis Sonntag,
30.9.12, 13 Uhr im Bildungshaus Maximilian Kolbe,
Kloster Reute mit der Referentin Brigitte Loos, Lehrerin
für R-A-B- Lehr- und Übungsweise nach H.L. Scharing,
staatl. Anerkannte Masseurin und Krankenschwester.
Anmeldung: bis 6.9.12 bei der Kath. Erwachsenenbildung
Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstraße 10,
88499 Riedlingen, Tel.: 07371/93590, Email: info@keb-bc-
slg.de

18. Altheimer Open-Air
Am Freitag, 27. Juli 2012 veranstalten wir, die KLJB 
Altheim (bei Riedlingen), bereits zum 18. Mal das weit
bekannte Altheimer Open-Air.  Mit der Verpflichtung der
norddeutschen Rockband „Jennifer Rostock“ ist es uns
auch in diesem Jahr wieder gelungen, einen namhaften
Headliner nach Oberschwaben zu locken. Außerdem mit
dabei: „Ich Kann Fliegen“, „Keule“, „Extra Large“, „Blind
Freddy“ und „Snaepz“. Einlass ist ab 18 Uhr.
Karten sind im Vorverkauf noch bis einschließlich 
Montag, 23. Juli zum Preis von 13 Euro u.a. bei den Kreis-
sparkassen in Biberach und Riedlingen, bei der Bäckerei
Unger in Altheim & Pflummern sowie im Gasthof Engel in
Daugendorf erhältlich. Der Eintritt an der Abendkasse
kostet 17 Euro.
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Alle weiteren Infos unter www.altheimer-open-air.de
Die Gruppen werden bis ca. 1.45 Uhr auftreten. Sollte die
Musik aufgrund (un)günstiger Wetterlage weit über 
Altheim hinaus zu hören sein und es somit im Zuge 
unserer Veranstaltung zu Ruhestörungen kommen, so 
bitten wir um Ihr Verständnis und dies schon im Voraus
zu entschuldigen. 

Heilung und Gesundheit – in der heuti-
gen Zeit ein Traum?
Krankheit, ein Wort das in aller Munde ist. Muss das sein?
Dabei ist Gesundheit ein völlig natürlicher Zustand. In
zwölf-
wöchigem Abstand finden Informationsvorträge zum
Thema „Heilung auf dem geistigen Weg durch die Lehre
Bruno Grönings – medizinisch beweisbar“ statt. Bruno
Gröning (1906-1959) war ein einfacher, schlichter Mann,
der mit ebenso einfachen und schlichten Worten in der
Lage war, die Gesetzmäßigkeiten der geistigen Heilung
aufzuzeigen. Die Wahrheit seiner Worte bestätigt sich
damals wie heute. Im Bruno Gröning Freundeskreis
geschehen weiterhin – wie zu Lebzeiten Bruno Grönings -
Heilungen selbst von als unheilbar bezeichneten Leiden.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:
http://www.bruno-groening.org. 

Veranstaltungsort und Termin:
Bräuhaus Hailtingen
Betzenweiler Str. 15
88525 Hailtingen 
Termin: Dienstag, 31. Juli,  17:30 Uhr
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.
Fr. Schneider  07351/754 56

Unlinger Annafest 
vom 28. bis 30. Juli 2012
Vom 28. bis 30. Juli 2012 feiert der Musikverein Unlingen
e.V. das traditionelle Annafest. Auch in diesem Jahr gibt es
zahlreiche musikalische Höhepunkte zu erleben. Das 
Annafest wird am Samstag 28. Juli um 16:00 Uhr mit dem
traditionellen Fassanstich durch Bürgermeister Richard
Mück und der Musikkapelle Unlingen eröffnet. Im An-
schluss wird die Gastkapelle aus Maria Luggau zu hören
sein. Ab 20:00 Uhr wird der der Krainer Express für 
Stimmung sorgen. Am Sonntag wird nach dem Festgottes-
dienst die Musikkapelle Unlingen zu einem zünftigen
Frühschoppen aufspielen. Anschließend findet der Stern-
marsch statt, bei dem der Fanfarenzug aus Unlingen, die
Musikkapelle aus Andelfingen und die Gastkapelle aus
Maria Luggau teilnehmen. Der Abend gehört der Jugend
und den Junggebliebenen. Zum zweiten Mal in Unlingen
Die Partyband(e) Herz-Ass. Am Montagnachmittag 
können sich dann die kleinen Besucher beim Kinderfest
austoben, während im Festzelt Zeit für Kaffee und Kuchen
bleibt. Das Vororchester und das Jugendblasorchester des
Musikvereins Unlingen werden Sie dabei unterhalten.
Den fröhlichen Festausklang übernehmen die Musiker-
innen und Musiker der Musikkapelle Kirchbierlingen.

Auf Ihr kommen freut sich der Musikverein Unlingen e.V.

Zwiefalter Schwimmbad
Das solarbeheizte Höhenfreibad in Zwiefalten mit
Sprungturm und Wasserrutschbahn ist ein
Anziehungspunkt für Wassersportfreunde und Erhol-
ungssuchende. Die Bevölkerung von Zwiefalten und
Umgebung sowie alle Feriengäste und Urlauber sind zum

Besuch recht herzlich eingeladen. Das Bad ist während der
Badesaison täglich von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.
Wir wünschen gute Erholung bei Sport, Spiel und Spaß!

Der Freibadausschuß hat zur diesjährigen Badesaison
wieder ein attraktives  Rahmenprogramm aufgestellt. 
Über Ihren Besuch nachfolgend aufgeführter Veran-
staltungen im Bad, die von ehrenamtlich Tätigen und
Vereine organisiert werden, freuen wir uns.

H.-J. Riedlinger, Bürgermeister 

- Schwimmkurse nach Absprache mit der DLRG immer 
donnerstags um 18.00 Uhr Frühschwimmen ab 8.00 
Uhr im ganzen Monat August, jeweils dienstags und 
donnerstags

- Konzert der Jugendmusikkapelle am Sonntag, den 
5.08.12 um 11.00 Uhr

- Spiel und Spaß im Freibad im Rahmen des Kolping-
Ferienprogramms mit Unterstützung der DLRG am
Dienstag, den 14.08.12 um 14.00 Uhr, Ausweichtermin 
bei schlechtem Wetter ist Donnerstag, 16.08.12, 14.00 
Uhr

Das Landratsamt informiert
Öffnungszeiten 
im Kreismedienzentrum
Das Kreismedienzentrum im Landratsamt Biberach ist 
in den Sommerferien vom  30. Juli bis einschließlich 31.
August 2012 nicht geöffnet.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Großer historischer Handwerkertag im
Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 29. Juli 2012, wird im Museumsdorf Kürn-
bach alte Handwerkstradition lebendig. Meister alter und
neuer Handwerkskunst zeigen von 10 bis 18 Uhr ihre
Tricks und Kniffe. 

„Des Handwerkers Fleiß und Ehre“ ist zum geflügelten
Wort geworden. Am Sonntag, 29. Juli 2012, können sich
die Besucher des Museumsdorfs Kürnbach vom
Wahrheitsgehalt dieser Worte überzeugen und von 10 bis
18 Uhr zahlreichen Handwerkern über die Schulter
schauen. Zu den Höhepunkten gehören das Weben auf
dem uralten Webstuhl im Kürnbachhaus oder die Arbeit
am Pferdegöpel.

Daneben präsentieren beim Großen Handwerkertag auch
andere Meister ihre traditionelle Handwerke: Töpferin,
Kupferschmied, Maskenschnitzer, Zimmermänner, 
Korbmacherin, Drechsler, Imker, Schmiedin, Klöpplerin,
Schindelmacher, Steinmetzin, Wagner, Holzschnitzer,
Puppenmacherin und einige mehr zeigen am Sonntag ihr
Können in Kürnbach. Die Besucher erleben dabei 
komplizierte handwerkliche Feinarbeit wie auch körper-
lich anstrengende Arbeitsvorgänge aus Zeiten vor der 
industriellen Massenfertigung hautnah. 

Ebenso spannend sind die Vorführungen einer selbst
fahrenden Bandsäge aus dem Jahr 1933 oder die
schweißtreibende Arbeit der Dreschflegler. Ein nostalgis-
cher Hingucker sind zudem die Vorführungen der
Waschfrauen aus Ochsenhausen, die Handarbeitsvor-
führungen der Trachtengruppe aus Stafflangen und der
Kürnbacher Spinnkreis.



Vereine
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Für das leibliche Wohl sorgen die Freiwillige Feuerwehr
Bad Schussenried, die gemütliche Vesperstube mit ihrem
Biergarten und der Museumsbäcker im historischen Back-
haus. Leckeren Kaffee und Kuchen gibt es ebenso im
Tanzhaus von der Stafflanger Trachtengruppe. Und die
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins
e.V. lädt Groß und Klein zu einer Fahrt unter Dampf ein,
während im historischen Brennhaus der gute Kürnbacher
Schnaps destilliert wird.

Das Landratsamt informiert:
Lehrfahrt für Bäuerinnen 
Das Landwirtschaftsamt lädt alle Bäuerinnen und inter-
essierte Frauen des Landkreises Biberach am Donner-
stag, 2. August, zur traditionellen Bäuerinnenlehrfahrt
ein.

Erster Treffpunkt des Tages ist um 9.30 Uhr der Betrieb
David Depfenhart, Waldhofen 2, in Mittelbiberach. Der
Familienbetrieb hat sich mit der Schulmilchproduktion ein
zweites Standbein geschaffen und beliefert mehrere
Schulen und Kindergärten im Kreis Biberach mit Schul-
milch.

Anschließend öffnet die Gärtnerei der Heggbacher Ein-
richtungen, Rindenmooser Straße 25 in Biberach ihre
Pforten. Die Gärtnerei bietet das ganze Jahr eine große
Auswahl an Topf-, Beet- und Balkonpflanzen und auch
Saison-Kräuter sowie Dienstleistungen rund um den
Garten an.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen im Gasthaus „Zur
Pfanne“ in Rindenmoos steht um 13.30 Uhr die Besichti-
gung des Eierhofes Stefan Beutel in Eberhardzell auf dem
Programm.

Bei Kaffee und Kuchen im Gasthaus „Rössle“ in Füramoos
berichten Frau Gertrud Gerner und Herr Albert Basler
über Neues aus dem Landwirtschaftsamt und aus dem
Sachgebiet Hauswirtschaft und Ernährung.

Anmeldung werden unter der Telefonnummer  07351 52-
6702 oder per  E-Mail landwirtschaftsamt@biberach.de bis
Dienstag, 31. Juli, (auch bei halbtägiger Teilnahme) entge-
gengenommen.

Sommerfest der Musikinitiative Ried-
lingen (MIR) am 28.07.2012 beim Sport-
platz des TSV Riedlingen
In diesem Jahr feiern wir, die Musikinitiative Riedlingen,
20 Jahre Weihnachtssession. Um dieses Jubiläum gebühr-
end zu feiern, stimmen wir uns mit einer kleinen aber
feinen Open-Stage-Feier am 28.07.2012 ein. 

Beginnen werden wir unser Sommerfest um 16 Uhr. 

Festivalgelände ist beim Sportplatz des TSV Sportheims in
Riedlingen. Bei schlechter Witterung werden wir einfach
ins Sportheim umziehen. Wir möchten miteinander
grillen, (wir sorgen gegen Unkostenbeteiligung für
Würstchen, Steaks und Brötchen, der TSV für Getränke)
schwätzen, singen und Musik machen. Also - jeder, der
gerne Musik macht bringt seine Gitarre, Bass und/oder
Stimme mit und rockt zusammen mit den anderen
Musikverrückten das Sportheim in Riedlingen. Verstärker,

Drums und Mikros sind bereits vorhanden. Jeder, der sich
aktiv bei unserer Open-Stage beteiligt, darf sich, wie ein
Rockstar, an der Getränkebar frei bedienen. Der Vorstand
wird mit gutem Beispiel vorangehen!!!!!

Ziel soll es sein, alle Aktiven und - vielleicht nur
vorübergehend - nicht mehr Aktiven zusammenzu-
bringen und mal auszuloten, was an der diesjährigen 20.
Weihnachtssession abgehen könnte. Denk mal drüber
nach, was da schon alles war: Michael Jackson, Adriano
Celentano, Avril Lavigne, Greenday, deutscher Schlager,
für manche zuviel Metall und zu laut und vieles mehr.
Also: was könnte an der 20. Session abgehen? Ein Revival?
Ein Best of? Wir sind für alles Gute zu haben...Nicht nur
ihr sondern auch eure Frauen/Männer und Kinder sind
herzlich eingeladen.

Bitte gebt uns eine kurze Rückmeldung per E-Mail
ml@mirev.de mailto:ml@mirev.de oder über Facebook, ob
und mit wie vielen Personen ihr kommt. Music was my
first love - and it will be my last.

In diesem Sinne freut sich auf euer Kommen der Vorstand
der MIR Riedlingen gem. e.V.

Lichtspielhaus-Kino-Riedlingen e.V.
präsentiert das Open Air Kino 2012 
Vor dem Lichtspielhaus in der Fußgängerzone. Beginn mit
Einbruch der Nacht, bei Regen findet die Filmvorführung
im Kino statt. 
Der Eintritt beträgt 7.-€ und ermäßigt 6.-€. 

Am Freitag den 17.08. 
"Ziemlich beste Freunde", 
Tragikomödie ab 6 Jahren, Filmlänge: 112 min. 

Am Samstag den 18.08. 
"Sommer in Orange", 
Komödie ab 12 Jahren, Filmlänge: 110 min.

Grillabend bei den Segelfliegern
Zum alljährlichen Grillabend bei den Segelfliegern
Riedlingen lädt die Ortsgruppe Riedlingen des Schwä-
bischen Albvereins e.V. am Freitag, 27. Juli 2012 alle, die
etwas Geselligkeit mögen, auf das Segelfluggelände 
herzlich ein; Nichtmitglieder und Gäste sind ebenfalls
willkommen. Beginn ist wie immer um 18.00 Uhr.

Getränke gegen Bezahlung und Grillfeuer stehen bereit;
für Grillgut und gute Laune ist jeder selbst verant-
wortlich.

Besuchen Sie
den Riedlinger Wochenmarkt

jeden Freitag von 10 bis 18 Uhr

Obst, Gemüse, Käse, Fisch, Wurst,
Fleischwaren sowie Erzeugnisse 

aus biologischem Anbau direkt vom Erzeuger
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarramt St. Georg
Kirchstraße 1 
8 8 4 9 9  R I E D L I N G E N  
Tel.:  (07371) 9335-0  Fax:  (07371) 9335-40 

Donnerstag,26. 07.2012  
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Waldhausen                                              

Freitag, 27. Juli 2012
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Samstag, 28. Juli 2012
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in Altheim 

Sonntag, 29. Juli 2012
17. Sonntag im Jahreskreis      

10.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
13.00 Uhr  Tauffeier von Alexander Brinkmeier
14.30 Uhr  Tauffeier von Martha Mark 

in der Taufkapelle                       
18.30 Uhr  Eucharistiefeier im KKH                 

Dienstag, 31. Juli 2012
9.00 Uhr  Eucharistiefeier im Kon.Man.Stift

Mittw., 01. August 2012
Keine Eucharistiefeier

Donnerstag, 02. August 2012
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Daugendorf                     

Hallo Firmlinge aufgepasst! 
Eure CD von der Firmung ist fertig! 
Preis 8.00€. Wer eine erwerben möchte, melde sich bitte im
Pfarrbüro in Riedlingen Tel.-Nr. 9335-0.

Weitere Infos können Sie aus dem St. Georgsblatt ent-
nehmen. Abonnieren Sie es.

Evangelische 
Kirchengemeinde Riedlingen 
Grabenstr. 14 
Tel.: 2567 FAX 07371-7044 
ev.kirche.riedlingen@t-online.de 
www.ev-kirche-riedlingen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 25. Juli 2012 

15.00 Uhr Bibelstunde auf der Klinge, Sebastian-
Wierer-Str. 7, Riedlingen

Sonntag, 29. Juli 2012 
09.30 Uhr Gottesdienst in Riedlingen
10.45 Uhr Gottesdienst in Ertingen

Regelmäßige Veranstaltungen im
Johannes-Zwick-Haus:
In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise nach
ihren eigenen Vereinbarungen.

montags
10.00 Uhr Krabbelgruppe

dienstags
14.30 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kantorei
20.00 Uhr Jugendclub

freitags
14.00 Uhr Spatzenchor
14.30 Uhr Kinder- und Jugendchor
20.00 Uhr Bläserkreis

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde 
88499 Riedlingen / Württ.
Eichenauer Kirche, Im Anger 6 

Kontakt: Pastor Jakob Tscharntke, Tel 07374 – 920541 
Gottlieb Wekesser, Tel. 07371 – 3113 
e-mail: efkriedlingen@t-online.de 
Internet: www.efk-riedlingen.de; 
hier sind auch die aktuellen Predigten zum Anhören

Gottesdienste und Veranstaltungen

Mittwoch, 25.7.2012
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 

Donnerstag, 26.7.2012
14.00 Uhr Sommerfest der Senioren; Thema „Gottes 

Liebe ist wie die Sonne“
Samstag, 28.7.2012

18.00 Uhr Bibelstunde in russischer Sprache 
Sonntag, 29.7.2012

10.00 Uhr Gottesdienst; parallel Kindergottesdienst

Freie Christliche Gemeinde
Josef-Christian-Straße 33
88499 Riedlingen

Kontaktadresse: Heinrich Becht, 
Tel. 0 73 71 / 18 48 08
Fax: 0 12 12 / 54 16 59 135  
email: FCGRiedlingen@web.de
www.fcg-riedlingen.de

Veranstaltungen

Sonntag, 29.07.2012
10.00 Uhr Gottesdienst und Krabbelstube

Mittwoch, 01.08.2012
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

HERR, mein Gott, als ich schrie zu dir, da machtest du
mich gesund.

Psalm 30,3

Neuapostolische Kirche
Riedlingen

Donnerstag, 26.07.2012
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 29.07.2012
09:30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 02.08.2012
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bischof Gründemann in 

Blaubeuren

Die Bevölkerung ist jederzeit zu der Teilnahme an den
Gottesdiensten herzlich eingeladen. Berichte, Aktuelles
und weiterführende Informationen finden Sie im Internet
unter www.nak-sued.de sowie unter www.nak-ulm.de

Jehovas Zeugen
Königreichssaal - Riedlingen - Beethovenstraße 24

Freitag , 27.07.2012 
19.30 Uhr - 21.15 Uhr
Versammlungsbibelstudium: Studium der Apostelge-



 14

schichte anhand des Buches
" Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich" 
Kapitel 24 Absatz 1 bis 9 und Kasten auf Seite 193 
Theokratische Predigtdienstschule (Schulungskurs für
Evangeliumsverkündiger): 
Besprechung von Hesekiel Kapitel 18 bis 20/ Wie Christen
gegenüber dem Staat 
eingestellt sind/ Was bedeuten die Worte in Matthäus
21:43?

Sonntag, 29.07.2012 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag: Nachahmer Christi sind 

kein Teil der Welt
10.05 Uhr Bibel - und  Wachtturm - Studium: Strahlen 

wir die Herrlichkeit Jehovas wider? 

Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen.
Keine Kollekten.
www.jehovaszeugen.de

Volksbank-Raiffeisenbank Riedlingen
Die Geschäftsstelle Daugendorf ist am 3. und 10. August 
geschlossen. Besten Dank für Ihr Verständnis.

Kath. Kirchengemeinde Daugendorf 
St. Leonhard

Donnerstag, 26.07.
18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle

Sonntag, 29.07.
10.00 Uhr Wort und Kommunionfeier

Donnerstag, 02.08.
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle

Herzlichen Dank
für die großzügige Unterstützung der Aktion „Schulkantine“,
die Kindern im von Hungersnot gebeutelten Burkina Faso zu
einer vollwertigen Mahlzeit am Tag verhilft. 
Die Kollekte und Spenden am Sonntag, den 15. Juli ergaben
stolze 311,14 Euro! 
Vielen Dank!

Musikverein Grüningen
Probe/Auftritt
Heute kurze Musikprobe....anschließend Rettichfeschd bei
Helga und Emil. 

Letzte Gesamtprobe am 01. August um 20.00Uhr, bitte
vollzählig, da wir am 5. August beim Fest in Dieterskirch
die Mittagsunterhaltung ab 14.00Uhr spielen.

Abfahrtszeiten werden noch rechtzeitig in der Probe 
bekanntgegeben!

Kirche Grüningen St. Blasius

Gottesdienste

Sonntag, 29. Juli 2012 
17. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Blasius 

Dienstag, 31. Juli 2012
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Blasius

Keine Abendmesse 

Kirchliche Nachrichten Neufra 
St. Petrus und Paulus

Sonntag 29. Juli 17. So. i. Jahrkr.
9.15 Uhr Eucharistiefeier

K.: Frau Schwendele L.: Frau Guter
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Andacht über das Gebet des Herrn 

Mittwoch  01.Aug. 
keine Eucharistiefeier  

Donnerstag 02. Aug. 
18.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 

Freitag 03. Aug.
18.30 Uhr Rosenkranz 

Ministrantendienst 
So.: Emhart L., Emhart Lu., Kern To., Kniele L., Maichel J.,
Guter St., Reis B., Eberhart Mo.

Krankenkommunion
Wir bringen Ihnen gerne die Krankenkommunion 
Anmeldung bitte bei Familie Baur Tel. 5894

Portiunkula - Ablass
kann am 2. August oder am 1. Sonntag im August in allen
Pfarrkirchen als vollkommener Ablass gewonnen werden.
Empfang der Sakramente der Buße und der Eucharistie,
Gebet nach Meinung des Heiligen Vaters sind erforderlich
Besuch einer Kirche, Gebet des Herrn und Glaubensbe-
kenntnis.

Gemeindepraktikantin:
Von September bis Weihnachten wird ein neues Gesicht in
unserer Seelsorgeeinheit unterwegs sein: Maria Jehle,
Theologiestudentin, wird bei uns ihr Praktikum machen
und freut sich schon darauf, die Vielfalt in unserer Seel-
sorgeeinheit kennen zu lernen. – Wir wünschen Maria
Jehle schon jetzt einen guten Start, viele gute Begegnungen
und Gottes Segen! Ulrike Hudelmaier 

Pfarrbüro Neufra
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet

Das Pfarrbüro ist am 8.8. und 15.8. wegen Urlaub 
geschlossen.

Tel.: 07371 – 6311  -  Fax. 07371 - 129328
Mail Pfarramt-Neufra@t-online.de

Daugendorf

Grüningen

Neufra
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Ortsverwaltung Pflummern
Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Am Mittwoch, dem 08.08.2012, findet um 20.00 Uhr,
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pflummern
im Sitzungssaal des Mörike-Hauses statt.

Tagesordnung:
1. Verpachtung des Schwimmbad 
2. Neukonzeption zur Wertstoff- und Grünguterfassung 
3. Stand ELR-Anträge 
4. Anträge, Wünsche und Verschiedenes  

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Manfred Goller, OV

Kath. Kirchengemeinde 
Zell-Bechingen St. Gallus

Mittwoch, 25.07.
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Zell

Donnerstag, 26.07.
19.30 Uhr Herzliche Einladung zur KGR-Sitzung im 

Pfarrhaus in Zell.
Sonntag, 29.07.

8.48 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 03.08.

14.00 - 14.30 Uhr Krankenkommunion

Musikkapelle Zwiefaltendorf
Musikprobe bzw. Pflegeseminar
Am nächsten Freitag, den 27.07.12 findet wie angekündigt
ein Pflegeseminar von einem Mitarbeiter der Fa. Musik-
haus Lange Ravensburg statt. Es ergeht eine herzliche Ein-
ladung an alle aktiven Musiker, Jungmusiker, Eltern und
Interessierte sich zu informieren, wie wir unsere Instru-
mente selber reinigen und pflegen könnten, um mögliche
Reparaturen zu minimieren. 
Beginn: 
Holzblasinstrumente: um 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Blechblasinstrumente von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr

Bitte meldet Euch noch umgehend telefonisch oder per-
sönlich bei Ludwig an, ob Ihr teilnehmen möchtet, da bei
zu geringer Teilnehmerzahl das Seminar entfällt und
dafür dann, wie gewohnt, eine Musikprobe um 20.00 Uhr
für Alle stattfindet. Bei Nichtstattfinden der Veranstaltung
hängt am Donnerstag eine Nachricht am Gemeindehaus
aus; bitte schaut dort nach und informiert Euch.

Liederkranzfest
Am Sonntag, den 29.07.12 gestalten wir den Frühschoppen
des Liederkranzes musikalisch mit. 
Beginn: 11.00 Uhr am Gemeindehaus.

Bitte meldet Euch zu den oben genannten Terminen an
und seid bitte pünktlich und möglichst vollzählig.

Vielen Dank 
Euer Ludwig & Eduard

Liederkranz – Hockete
Am Sonntag den 29.07.2012 findet dieses Jahr eine Lieder-
kranz – Hockete im Gässle vorm Gemeindehaus Zwiefal-
tendorf statt. Ab 11.oo Uhr Frühschoppenunterhaltung
mit der Musikkapelle Zwiefaltendorf Nachmittagsunter-
haltung mit dem Liederkranz Zwiefaltendorf und der lu-
stigen Paula Für das Leibliche Wohl  ( Mittagessen, Kaffee,
Kuchen usw. ) ist bestens gesorgt. Auf Ihren Besuch freut
sich der Liederkranz Zwiefaltendorf

Volksbank-Raiffeisenbank Riedlingen
Die Geschäftsstelle Zwiefaltendorf ist am 7. und 14. 
August geschlossen. 
Besten Dank für Ihr Verständnis

Kath. Kirchengemeinde Zwiefaltendorf
St. Michael

Samstag 28.07.
11.30 Uhr Trauung von Marie-Sophie und Philipp 

Usadel 

Sonntag, 29.07.
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 03.08.
14.30 -16.00 Krankenkommunion

Evangelische Kirchengemeinde 
Zwiefalten
Pfarramt Pfarrer Roland Albeck
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten
Telefon 07373 2885  /  Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Mittwoch, 25.07.2012
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeinde-

haus Hayingen
18.00 Uhr OASE-Gottesdienst im Kapitelsaal

Donnerstag, 26.07.2012
8.30 Uhr Pfarrhausfrühstück 

im ev. Pfarrhaus Zwiefalten
19.00 Uhr Frauenkreis!!! 

(Nicht wie auf Plan 27.09.2012)
Nudelparty bei Sandra Fuchsloch
Nudeln herstellen und gleich verzehren!

Sonntag, 29.07.2012 – 8. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in Hayingen

10.15 Uhr Gottesdienst in Zwiefalten

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir zu einem Ständerling ein.

Pflummern

Zell/Bechingen

Zwiefaltendorf
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